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Amtliche Nachrichten

Gemeinderatssitzung in Aitrach

Am Montag, den 05. Juli 2010 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Aitrach eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt.

Hierzu ergeht freundliche Einladung.

TAGESORDNUNG

1. Anerkennung des Protokolls

2. Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten

3. Ausbau der Breitbandstruktur für den Teilort 
Mooshausen – Vorstellung der Konzeptstudie

4. Sanierung/Erweiterung der Turn- und Festhalle

a) Genehmigung der Ausführungsplanung

b) Vergabe der Planungsleistungen für die Vergabe,
    Bauoberleitung und Objektbetreuung

c) Baubeschluss

5. Bekanntgaben und Verschiedenes

6. Anfragen, Anregungen und Anträge

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Sprechstunden des Bürgermeisters

Ich freue mich, dass meine zusätzlichen abendlichen 
Sprechstunden sehr gut angenommen werden.

Daher biete ich Ihnen am 

Mittwoch, den 07. Juli, 17.00 Uhr - 20.00 Uhr

wieder eine zusätzliche Sprechstunde an.

Bitte vereinbaren Sie nach Möglichkeit einen Termin, damit 
Wartezeiten vermieden werden.

Selbstverständlich können Sie auch zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses zu mir kommen oder wir 
vereinbaren einen anderen passenden Termin.

Wertstoffhof geöffnet

Am Samstag, den 03. Juli 2010 ist der Wertstoffhof, An 
der Chaussee 6, von 10:00 - 12:00 Uhr geöffnet.

Zu diesem Termin kann beim „Wertstoffzentrum Aitrach“ 
Grünmüll, Sperrmüll und Bauschutt gegen Kostenersatz 
angeliefert werden.

Lehrstellenführer 2011 und Übersicht über 
Praktikumsplätze

In den letzten Tagen konnte der Lehrstellenführer 2011 der 
Gemeinden Aitrach und Aichstetten fertiggestellt und 
verteilt werden.

Der Lehrstellenführer bietet eine aktuelle Übersicht über 
Lehrstellen, die im Ausbildungsjahr 2011 in den Gemein-
den Aitrach und Aichstetten zu besetzen sind. Er enthält 
aber auch Angaben über Betriebe, die Praktikumsplätze 
und / oder Ferienjobs anbieten.

Wir freuen uns sehr, dass es uns in enger Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Gewerbevereinen und Schulen auch in 
diesem Jahr gelungen ist, eine aktuelle Übersicht mit einer 
stattlichen Anzahl an Ausbildungs- und Praktikumsplätzen 
herauszugeben.

Wir danken den örtlichen Gewerbetreibenden und Dienst-
leistungsunternehmen recht herzlich für ihre Bereitschaft, 
den Jugendlichen unserer Gemeinde, die im nächsten 
Jahr einen Ausbildungsplatz suchen, durch das vielfältige 
Lehrstellen-Angebot eine berufliche Perspektive zu bieten.

Der Lehrstellenführer 2011 liegt in den örtlichen Banken, 
bei Cilly's Gschäft, Metzgerei Aumann und im Rathaus aus.

gez. Thomas Kellenberger
Bürgermeister

Veranstaltungen im Juli 2010

Sa.  03.  08.30 Uhr Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“ des DRK, Feuerwehrhaus

Di.  06.   15.00 Uhr Blutspende DRK-Ortsverein Aitrach 
Turnhalle

Fr.  09. Burgfest Musikverein Aitrach e.V. – bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle

Sa. 10. Burgfest Musikverein Aitrach e.V. – bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle

So. 11. Burgfest Musikverein Aitrach e.V. – bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle

Sa. 24. Gartenfest Nestbaum – Musikverein 
Treherz e.V.

So. 25. Gartenfest Nestbaum – Musikverein 
Treherz e.V.

So. 25. Wanderfreunde Aitrach e.V.  
– Familienwanderung Nestbaum

Sa. 31. Ausweichtermin Gartenfest Nestbaum
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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 
21. Juni 2010

Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten

Der Kiesabbau am Ende des Storchengässles ist in westli-
cher Richtung ausgeweitet worden. Grund hierfür ist, dass 
in diesem Bereich die Liegewiese für den in den nächsten 
Jahren dort im Kiessabbau entstehenden Badesee herge-
stellt wird. Hierzu ist auch der bestehende Kiesweg in 
Richtung Gewerbegebiet „An der Chaussee“ sowie die 
darin liegende Wasserleitung verlegt worden. Ein Bürger 
bemängelte, dass der Weg im derzeitigen Zustand auf 
Grund der groben Schotterauflage für den Geh- und Rad-
fahrverkehr kaum nutzbar ist. Die Verwaltung erläuterte, 
dass die endgültige Herstellung mit einer feinen Auflage 
demnächst erfolgt, so dass der Weg bald wieder ohne 
Mängel genutzt werden kann.

Ein Bürger fragte nach, ob zu dem Kunstwerk „Illerflößer“ 
auf dem Kreisverkehr Ferthofen noch eine Erläuterung 
aufgestellt wird. Die Verwaltung stellte dar, dass im Rahmen 
der Ortsbeschilderung an den neu hergestellten Infobuch-
ten Ortspläne aufgestellt werden sollen. Mit dem gleichen 
System soll dann an den Infobuchten eine Erläuterung des 
Kunstwerkes durch den Künstler Wolfgang Thiel aufgestellt 
werden.

Bemängelt wurde von einer Bürgerin, dass vermehrt gedan-
kenlos weggeworfener Müll im Ortsgebiet herumliegen 
würde und fragte nach, ob nicht mehr Mülleimer aufgestellt 
werden könnten. Die Verwaltung verwies auf die Erfahrung, 
dass auch dort, wo Mülleimer aufgestellt sind, die Müllpro-
blematik nicht geringer ist bzw. gerade in und bei den 
öffentlichen Mülleimern wilde Müllablagerungen stattfinden. 
Zudem müssten die Kosten der Entleerung durch den 
Bauhof und Entsorgung von der Allgemeinheit getragen 
werden, so dass an die Einsicht appelliert wird,  dass der 
Müll, zumeist Verpackungen die mitgebracht wurde, auch 
wieder mit nach Hause genommen wird.

Einvernehmen der Gemeinde zu Baugesuchen

Sowohl auf dem Gebäude Austraße 4 als auch auf dem 
Gebäude Espenweg 33 sollen die bestehenden Dachgau-
ben in Pultdachgauben umgewandelt werden. Da dies eine 
typische Gaubenform ist, erteilte der Gemeinderat sein 
Einvernehmen.

Des weiteren wurde vom Schulverein Prager Jesus Kind der 
Piusbruderschaft eine Bauvoranfrage über die grundsätzli-
che Genehmigungsfähigkeit einer privaten Grundschule auf 
dem Grundstück Hauptstraße 45 gestellt. Das Bauvorhaben 
liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Aitrach-
Ortsmitte“, der das Grundstück als Mischgebiet ausweist. 
Im Mischgebiet sind unter anderem allgemein zulässig: 
„Anlagen für Verwaltungen sowie für kirchliche, kulturelle, 
soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke.“ Das 
Bauvorhaben zur Errichtung einer privaten Grundschule fällt 
unter diese Aufzählung, wonach es aufgrund des Gebiets-
charakters grundsätzlich genehmigungsfähig ist. In der vom 
Gemeinderat rege geführten Diskussion wurden Fragen zur 
Zufahrt zu dem Grundstück, den geplanten Stellplätzen, 
dem geplanten Pausenhof sowie zur Anzahl der Schüler 
und den Betriebszeiten der Schule gestellt. Das Landrats-
amt Ravensburg hat diese Unterlagen ebenfalls angefor-
dert, da die Nutzung, wie die Baunutzungsverordnung es 
ausdrückt, das Wohnen nicht wesentlich stören darf. Der 

Gemeinderat hat daher die Entscheidung über das Einver-
nehmen der Gemeinde zurückgestellt, bis die vollständigen 
Unterlagen vorliegen. Des weiteren wurde vom Gemeinderat 
auf Grund der geplanten Modularbauweise des Schulge-
bäudes die Frage aufgeworfen, in welcher Form die Festset-
zungen des Bebauungsplanes, insbesondere im Hinblick 
auf die festgesetzte Traufhöhe von minimal 5,50 m und die 
Dachform als symmetrisches Satteldach mit einer Dachnei-
gung zwischen 40°-50°, eingehalten werden können und die 
Verwaltung beauftragt eine Darstellung zur Beurteilung beim 
Schulverein anzufordern. Der Gemeinderat wollte zudem 
wissen, ob die Nutzung gemeindlicher Einrichtungen, insbe-
sondere der Turnhalle für den Sportunterricht, vom Schulver-
ein beantragt wird. Die Verwaltung führte aus, dass dies 
bisher nicht Gegenstand der Gespräche war und mit dem 
Schulverein geklärt wird. Im Hinblick auf den Nachbarschutz 
beauftragte der Gemeinderat die Verwaltung mit dem Land-
ratsamt Ravensburg als Baurechtsbehörde zu klären, ab 
gegebenenfalls welcher Erhöhung der Schülerzahl eine 
Änderung der Baugenehmigung erforderlich ist. Die Verwal-
tung sagte zu die beschlossenen Unterlagen beim Schulver-
ein anzufordern bzw. die aufgeworfenen Fragestellungen für 
eine Entscheidung des Gemeinderates zu klären.

Aufnahme des Freundeskreises Seniorenzentrum 
Aitrach e.V. in die Vereinsförderung

Nach den Vereinförderrichtlinien hat die Einbeziehung eines 
Vereins in die Vereinsförderung durch Gemeinderatsbe-
schluss zu erfolgen. Der Beschluss für die Aufnahme des 
Freundeskreise Seniorenzentrum Aitrach e.V. ist dem Ge-
meinderat leicht gefallen, nachdem von Seiten der Gemein-
de die Bildung eines Freundeskreises von Anfang an be-
grüßt und begleitet wurde. Hierfür wurde von der Vorausset-
zung nach den Vereinsförderrichtlinien eines mindestens 2-
jährigen Bestehens abgesehen, da sich der Gemeinderat 
sicher war, dass der Verein auf Dauer die Bewohner des 
Pflegeheimes begleiten wird. Die dem Verein zustehende 
Grundförderung beträgt nach den Vereinsförderrichtlinien  
75 € jährlich, die ab dem Jahr 2010 gewährt wird.

Kanaluntersuchung und -reinigung im Rahmen der 
Eigenkontrollverordnung – Vergabe des Untersuchungs-
abschnittes 2010

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 21.06.2010 die 
Verwaltung beauftragt den Untersuchungsabschnitt 2010 
der Eigenkontrollverordnung ohne Hausanschlussleitungen 
beschränkt auszuschreiben, wobei eine Kostenobergrenze 
von 30.000 € eingehalten werden sollte.

Es wurden von allen fünf angeschriebenen Firmen Angebote 
vorgelegt. Das günstigste Angebot hat nach Prüfung und 
Wertung der Angebote durch das Ingenieurbüro Assfalg-
Gaspard+Partner, Ravensburg, die Fa. Rothdach Umwelt-
dienst GmbH, Heimertingen, mit brutto 29.254,96 € abgege-
ben.

Nachdem die Eignung und Qualifikation bereits bei der 
Auswahl der Firmen am Wettbewerb geprüft wurde, erteilte 
der Gemeinderat den Auftrag an die Fa. Rothdach.

Erweiterung der Straßenbeleuchtung im Bereich des 
neuen Geh- und Radweges zum Kreisverkehr Ferthofen

Nachdem der Kreisverkehr Ferthofen und das bisher fehlen-
de Teilstück des Geh- und Radweges vom Rankweg zum 
Kreisverkehr fertig gestellt wurden, besteht nunmehr eine 



durchgängige Verbindung für Radfahrer und Fußgänger 
vom Ortskern Aitrach bis zum Kreisverkehr und damit insbe-
sondere ins Gewerbegebiet Ferthofen und als Anbindung 
an den Geh- und Radweg Richtung Memmingen. Bereits mit  
der Baumaßnahme wurden die Mastfundamente sowie der 
überwiegende Teil der Verkabelung der Straßenbeleuchtung 
hergestellt.

Die Verwaltung stellte dar, dass zur Herstellung der Straßen-
beleuchtung für die Stahlrohrmaste ca. 5.120 €, für die 
Leuchten ca. 6.400 € sowie für die Montage ca. 4.400 € und 
damit insgesamt ca. 15.920 € an Kosten anfallen. Hierbei sei  
bereits auf den Einsatz von Siemensleuchten, wie Sie im 
Bereich des Edeka-Marktes und am Kreisverkehr eingesetzt 
sind, aus Kostengründen verzichtet worden, da diese ca. 
7.600 € mehr Kostenaufwand bedeuten würden. Beim 
Kreisverkehr konnten glücklicherweise gebrauchte Sie-
mensleuchten eingesetzt werden, auf Nachfrage des Ge-
meinderates wurde aber von der Verwaltung keine Möglich-
keit gesehen nochmals an gebrauchte Modelle heranzu-
kommen. Zum Einsatz vorgesehen wurden daher die Mast-
aufsatzleuchten der Fa. Indal, wie sie bereits in der Neue-
Welt-Straße und im Storchengässle zum Einsatz gekommen 
sind.

Der Gemeinderat fragte nach, ob die Beleuchtung des Geh-  
und Radweges mit dem Kreisverkehr Ferthofen geschaltet 
ist, da dieser die ganze Nacht beleuchtet ist,  oder entspre-
chend der anderen Straßenbeleuchtung geschalten wird. 
Die Verwaltung stellte dar, dass eine gesonderte Schaltung 
vorhanden ist und somit die Abschaltung zu dem jeweils 
vom Gemeinderat festgelegten Zeitpunkt, zur Zeit 1.00 Uhr, 
erfolgt.

Der Gemeinderat beschloss daraufhin die Maßnahme 
bereits in diesem Jahr durchzuführen und hierfür eine 
außerplanmäßige Rücklagenentnahme zu tätigen, da im 
diesjährigen Haushalt keine Mittel hierfür eingestellt sind. 
Damit soll die Sicherheit der Geh- und Radwegeverbindung, 
die als Verbindung in den Ort und für die Berufstätigen im 
Gewerbegebiet Ferthofen äußerst wichtig ist, gewährleistet 
werden.

Straßenunterhaltungsmaßnahmen im Ortsgebiet von 
Aitrach – Vergabe

Beim Kapfweg im Steigungsbereich und beim Weg An der 
Iller in Mooshausen ist der Fahrbahnbelag ausgewaschen 
und weist stellenweise tiefe Risse auf, so dass sie zur Ver-
meidung weiterer Schäden mit einer neuen Spritzdecke 
überzogen werden sollen.

Die Verwaltung hat für die Arbeiten ein Angebot der Firma 
Hörmann, Kempten, eingeholt, welches mit einem Gesamt-
angebotspreis von 7.500 € endet. Die Gemeinde hat bereits 
in der Vergangenheit mit der Fa. Hörmann zusammengear-
beitet, diese ist als erfahrende Firma im Bereich Wegesanie-
rung bekannt. Die Fa. Hörmann war bereits im Jahr 2001 mit 
der Sanierung des Weges An der Iller beauftragt. Das jetzige 
Angebot bedeutet lediglich eine Preissteigerung von 9 % im 
Vergleich zum Jahr 2001, so dass das Angebot vom Ge-
meinderat als angemessen beurteilt wurde.

Auf die Frage, ob eine Spritzdecke eine dauerhafte Lösung 
darstelle, nachdem diese bereits nach nicht ganz 10 Jahren 
beim Weg An der Iller wieder saniert werden müsste, wurde 
auf die Arbeiten zum Bau des Hochwasserdammes in 
diesem Bereich verwiesen, welche den Weg ungewöhnlich 
beansprucht und auch beschädigt hätten.

Nachdem die notwendigen Haushaltsmittel im Jahr 2010 
eingeplant sind, beschloss der Gemeinderat mit den 
Straßenunterhaltungsmaßnahmen die Fa. Hörmann, Kemp-
ten, zu beauftragen.

Der Gemeinderat stellte in Frage, inwieweit bei Ausführung 
durch eine Fachfirma ein bauleitendes Ingenieurbüro not-
wendig wäre. Die Verwaltung verwies auf die erforderliche 
Prüfung und Abnahme der fachgerechten Ausführung der 
Arbeiten, die Prüfung des Aufmaßes, usw., wofür in der 
Verwaltung kein Fachpersonal vorhanden wäre. Der Ge-
meinderat stimmte daher der Beauftragung des Ingenieur-
büros Assfalg-Gaspard+Partner, Ravensburg, allerdings 
begrenzt auf einen Stundenaufwand von höchstens 10 
Stunden, zu.

Entscheidung über die Annahme von Spenden

Der Gemeinderat ist nach der Gemeindeordnung im Sinne 
eines transparenten Verfahrens verpflichtet über die Annah-
me von Spenden in öffentlicher Sitzung zu entscheiden.

Seit der letzten Entscheidung sind von der Leutkircher Bank 
für die Grund- und Hauptschule Aitrach einmal 400 € für die 
Trikots der Volleyball AG und einmal 175 € für den Aufenthalt 
der Klassen 4 der Umweltstation Legau eingegangen.

Die Verwaltung bedankte sich ganz herzlich bei der Leutkir-
cher Bank, die dieses Jahr bereits für den Spielgeräte-
schrank in der Pausenhalle gespendet hat, daher sei von der 
Grund- und Hauptschule auch noch ein „offizielles“ Danke-
schön vorgesehen zu dem Vertreter der Leutkircher Bank 
eingeladen werden.

Bekanntgaben und Verschiedenes

Schimmelpilzuntersuchung an der Grund- und Haupt-
schule

Im Rahmen der Schlussabnahme der Dachsanierung am 
Nordbau der Grund- und Hauptschule wurde an der Dach-
unterseite auf der Holzschalung Schimmelbildung festge-
stellt. Zudem befand sich Marderkot auf der Decke.

Die Gemeinde hat daher die Fa. Vatro, Garching, mit der 
Reinigung und Dekontamination der Decke im Nordbau 
beauftragt. Bereits nach dieser Reinigung wurde von Herrn 
Kussauer als Sachverständigen für Schimmelpilze Proben 
entnommen, bei denen sich erfreulicherweise ergeben hat, 
dass kein Pilznachweis bzw. nur sehr vereinzelt und damit 
ganz natürliche Sedimentationssporen festgestellt wurden.

Nun wurde nach einem gewissen Zeitablauf im Schulbetrieb 
nochmals eine Prüfung vorgenommen. Auch dieses Mal hat 
sich keine Belastung über dem normalen Maß ergeben, so 
dass der Gemeinderat vom Abschluss der Reinigungsmaß-
nahme Kenntnis nahm.

Errichtung einer Fotovoltaikanlage auf den Gebäuden 
Bärtlestraße 2 und 3 in Mooshausen

Für die Gebäude Bärtlestraße 2 und 3 in Mooshausen wurde 
die Genehmigung zur Errichtung von Fotovoltaikanlagen 
beantragt. Auf Grund der Nähe zur kath. Pfarrkirche und 
dem Pfarrhaus hat das Landratsamt Ravensburg als untere 
Denkmalschutzbehörde in seiner Genehmigung hierzu 
ausgeführt, dass eine Einzelprüfung erfolgt ist und eine PV-
Anlage auf den Dachflächen teilweise möglich ist, wenn 
Module ohne Rasterung verwendet werden. Der Gemeinde-
rat nahm unter Darstellung der genehmigten Dachflächen 
Kenntnis.
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Glascontainer auf dem Parkplatz der Turn- und Festhalle 
Aitrach

Die Verwaltung legte dem Gemeinderat ein Beschwerde-
schreiben von Anwohnern bei den Glascontainern auf dem 
Parkplatz der Turn- und Festhalle vor, dass die Einwurfzeiten 
an den Containern nicht eingehalten werden und es da-
durch zu Lärmbelästigungen kommt. Im Namen der Nach-
barschaft wurde daher gebeten die Container an einen 
Standort außerhalb des Ortes zu verlegen.

Der Gemeinderat hat in seiner Beratung die Belästigung der 
Nachbarschaft dadurch, dass die vorgeschriebenen Zeiten 
nicht eingehalten werden, sehr ernst genommen. Auf der 
einen Seite wurde eine ortsnahe Entsorgungsmöglichkeit 
für Flaschen, auf der anderen Seite die Belästigung der 
Nachbarn und die Erfahrung, dass die Entsorgung zumeist 
per Pkw erfolgt, da die Flaschen auch zuerst eingekauft 
werden müssen, diskutiert.

Der Gemeinderat hat innerorts wenig Standorte gesehen, 
bei denen es nicht zu Belästigungen der Nachbarn kommen 
kann, geprüft werden könnte z.B. der Parkplatz des Edeka-
Marktes.

Der Gemeinderat hat beschlossen andere Standorte bzw. 
eine ersatzlose Auflassung des Standortes, so dass auch 
die Glasentsorgung im Wertstoffhof zu erfolgen hat, bis zu 
einer der nächsten Sitzungen zu prüfen, um dann eine 
Entscheidung zu treffen, ob der Standort an der Turn- und 
Festhalle aufgegeben werden kann.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Unser Mitbürger Herr Werner Bachhofer, An 
der Iller 6, feiert am 04. Juli seinen 70. Ge-
burtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht 
herzlich und wünscht ihm alles erdenklich 
Gute, Gesundheit, Gottes Segen und Wohler-
gehen.

Thomas Kellenberger, Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Aitrach
Telefon: 07565/9800-0  - Fax: 07565/5213

E-Mail: 

Internet: www.aitrach.de

Sprechzeiten:

Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch auch    15.00 - 18.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst

Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der einheitlichen 
Notrufnummer: 0180/1929287

Der Ärztenotdienst beginnt an Wochenenden immer am 
Freitag um 12.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr. Vor 
Feiertagen ist der Dienstbeginn immer am Vortag um 12.00 
Uhr. Notfallsprechstunden: Samstag und Sonntag 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Bei akuten Erkrankungen außerhalb dieser Zeiten ist eine 
telefonische Voranmeldung ratsam. Hausbesuche möglichst 
vormittags anmelden. Achtung: Versichertenkarte und 10,-- € 
bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

gemeinde@aitrach.de 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

03.07. und 04.07.2010
ZA Marcus Schütte, Benningerstr. 21-23, Memmingerberg, 
Tel.: 08331/88288, Privat: 08331/9612794

Apotheken-Notdienst

Am 01.07.2010
Apotheke Steinheim, Heimertinger Str. 37, 
Tel.: 08331/982260
Birkendorf-Apotheke, Riss-Str. 17-19, Biberach, 
Tel.: 07351/75069
Am 02.07.2010
Zangmeister-Apotheke, Zwinggasse 3, Memmingen, 
Tel.: 08331/2810
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Kirchdorf, 
Tel.: 07354/1212
Am 03.07.2010
Apotheke Donaustraße, Donaustr. 78 (im Ärztehaus), 
Memmingen, Tel.: 08331/984201-0
Jordan-Apotheke, Ulmer Torstr. 3/5, Biberach, 
Tel.: 07351/76824
Am 04.07.2010
Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, Memmingen, 
Tel.: 08331/98490-0
Kron-Apotheke, Hindenburgstr. 5, Biberach, 
Tel. 07351/6528
Am 05.07.2010
biocon Apotheke, Weinmarkt 5, Memmingen, 
Tel.: 083331/8338080
Markt-Apotheke, Marktplatz 10, Biberach, 
Tel.: 07351/15900
Am 06.07.2010
Mohren-Apotheke, Marktplatz 13, Memmingen, 
Tel.: 08331/86071
Postplatz-Apotheke, Alter Postplatz 17, Biberach, 
Tel.: 07351/6030
Am 07.07.2010
West-Apotheke, Eduard-Flach-/Ecke Wagnerstr. 28 ½ , 
Memmingen, Tel. 08331/62709
Kloster-Apotheke Rot a.d. Rot, 
Obere Str. 11, Tel.: 08395/93010
Am 08.07.2010
Stern-Apotheke, Kalchstraße 43, Memmingen, 
Tel.: 08331/2875
Stadt-Apotheke, Marktplatz 47, Biberach, 
Tel.: 07351/15030

Dienstwechsel der Apotheken ist täglich um 8.30 Uhr

Bereitschaftsdienst EnBW Biberach
Aitrach wird vom Bezirkszentrum Bad Wurzach, Oberried-
straße 19/1, Bad Wurzach, Tel: 07564/3403, Fax: 935736,
Hotline für Stromstörungen 0800/3629477

Bereitschaftsdienst Gasversorgung (Thüga)
Thüga Bad Waldsee, Tel: 07524/6049

Bestattungsarbeiten
Bei Sterbefällen ist das Standesamt Aitrach, während der 
üblichen Dienstzeiten, unter Tel.: 07565/9800-18 (Herr Roh-
rer) oder 9800-0 zu erreichen.  Außerhalb der Dienstzeiten 
erhalten Sie die notwendigen Informationen unter 
Tel. 91 40 19. 

Bereitschaftsdienste

    e-mail: gemeinde@aitrach.de 
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Elterninfo der GHS Aichstetten

Schulname

Die Schulgremien haben sich mehrheitlich für den Namen 
„Eichenwaldschule Aichstetten“ entschieden. Der Ge-
meinderat wird darüber in der nächsten Gemeinderatssit-
zung am 14. Juli entscheiden und den Antrag auf dem 
Dienstweg über das Staatliche Schulamt in Markdorf 
einreichen. Die endgültige Entscheidung fällt dann das 
Regierungspräsidium in Tübingen. 

Schulfruchtprogramm

Unsere Schule hat sich erfolgreich für dieses Projekt 
beworben und erhält nun seit Juni 2010 montags und 
dienstags kostenlos zwei Kisten Äpfel über das Kompe-
tenzzentrum Obstbau Bodensee. Finanziert wird es  durch 
die EU und zur Hälfte aus Landesmitteln und durch Spon-
soren. Ziel ist, Kinder und Jugendliche für eine gesunde 
Ernährung zu begeistern und sie zu motivieren, mehr Obst 
und Gemüse zu essen.

Unser Schulprofil „Fordern und Fördern“ wird damit mit 
Blick auf die Kriterien „Gesunde Ernährung und Bewe-

gung“ unterstützt und zusätzlich mit dem Grundschulpro-
jekt „Komm mit in das gesunde Boot“ ideal ergänzt. Leider 
fällt die Lieferung kurzfristig aus, da ein Lieferant aus Isny 
seine Mitarbeit aus finanziellen Gründen einstellte.

Bundesjugendspiele auf den 13. Juli 2010 verschoben 

Wegen schlechten Wetters konnten unsere Schüler/innen 
noch sehr wenig im Freien für Sprint, Weitsprung, Ballwurf 
und Dauerlauf üben. Nun hoffen wir auf tolles Sommerwet-
ter und auf ein gelungenes Sportfest für die Schüler/innen 
der Klassen 2-9 !

Schulfest am Sonntag, den 4. Juli 2010 in der Haupt-
schule

Wir laden recht herzlich zum Schulfest 2010 ein! 
Die Schüler/innen und ihre Lehrkräfte freuen sich darauf, Sie 
mit einem vielseitigen Programm bestens zu unterhalten. 
Besonderer Dank gilt unserer Frau Kirschnick mit ihrem 
Team vom Elternbeirat für das kurzfristige Einspringen für 
den Förderverein bei der Zubereitung der Speisen und 
beim Auf- und Abbau der Tische, Bänke und Sonnenschir-
me. Herr Thanner musste leider für den Förderverein 
absagen, da mehrere aktive Mitglieder durch die Termin-
verlegung von Samstag auf Sonntag zeitlich verhindert 
sind.       

Schulnachrichten

Für Getränke, Kaffee und Kuchen sowie Gegrilltes und Pommes sorgen der Elternbeirat und die Klassen 7 und 8 !

Ich danke allen beteiligten Lehrern, Schülern und Eltern für die Gestaltung des Festes und freue mich über jeden 
Besucher bei hoffentlich tollem Sommerwetter!

E. Riedesser, Rektor

Schulfest  
Programm-
ablauf



Kath. Kirchengemeinden Aitrach, Mooshau-
sen und Treherz

Pfarrer der Seelsorgeeinheit “Aitrachtal”
Pfarrer Rist – Tel. (0 75 65) 13 04 ist vom 05.07. bis 09.07. in 
Urlaub. Vertretung übernimmt Diakon i. R. Schmidt, 
Tel. (0 75 65) 15 77

Gemeindereferent:  Herr Schneider, Tel. (0 75 65) 94 28 62

Pfarrbüro Aitrach, Schulstraße 11
Frau Simmling - Tel. (0 75 65) 54 03; 
Email: KathPfarramt.Aitrach@drs.de
Geöffnet:    Dienstag     10:00 Uhr - 11:00 Uhr

    16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag     09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Freitag     09:00 Uhr - 10:00 Uhr

Pfarrbüro Aichstetten, Schulstraße 2
Frau Wörz - Tel. (0 75 65) 13 04; 
Email: StMichael.Aichstetten@drs.de
Geöffnet: Dienstag     08:30 Uhr - 10:30 Uhr

Mittwoch 09:00 Uhr - 10:00 Uhr
Donnerstag 15:00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Pfarrer Rist in Urlaub

Pfarrer Rist ist vom 05.07. bis 09.07.2010 in Urlaub. Die 
Vertretung übernimmt Diakon Schmidt, Tel. (0 75 65) 15 77. 
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen direkt an ihn 
oder an eines der beiden Pfarrbüros.

Treffen der Firmgruppenleiter

Die Firmgruppenleiter treffen sich am Donnerstag, 
08.07.2010 um 19:30 Uhr im „Alten Pfarrhof“ in Aitrach.

„Was Gott tut, das ist wohlgetan.“ – Offene Tagung des 
Freundeskreises Mooshausen

Der Freundeskreis Mooshausen lädt ganz herzlich zu 
seiner Tagung mit dem Thema „Was Gott tut, das ist wohl-
getan.“ ins Pfarrhaus Mooshausen ein. Bei der Tagung 
werden Bach-Kantaten in den Blick genommen. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Frau Mohr, Tel. (02 08) 
86 25 48. 

Auf dem Jakobusweg mit Bischof Fürst 
am 23. - 24. Juli

Seit einigen Jahren pilgert Bischof Gebhard Fürst auf dem 
Jakobusweg durch unsere Diözese. In diesem Jahr wird er 
seine Jakobuswallfahrt auf dem südlichsten Teilstück von 
Weingarten über Brochenzell nach Kressbronn ab-
schließen. Der oberschwäbische Jakobusweg ist geprägt 
durch berühmte Kirchen barocker Baukunst und viele 
Kapellen am Wegrand. Sie alle zeugen vom Glauben und 
der Frömmigkeit der Menschen in unserer Region. 

Die Fußwallfahrt durch unsere wunderschöne oberschwä-
bische Landschaft beginnt am Freitag, den 23. Juli, 9 Uhr 
in der Basilika mit der Strecke Weingarten – Brochenzell. 
Am Tag darauf, am 24. Juli führt der Weg von Brochenzell 
(9 Uhr St. Jakobus) über Meckenbeuren, Tettnang, Gattnau 
nach Kressbronn, wo zum Abschluss um 17.30 Uhr ein 
Pontifikalamt in der Kirche St. Maria gefeiert wird. Aus dem 
ganzen Oberland werden über zweihundert Pilger erwartet. 
Es wäre schön, wenn sich auch aus unserem Dekanat viele 
Pilgerinnen und Pilger beteiligen: man kann die ganze 
Strecke oder auch nur ein Teilstück mitgehen. 

Die Jakobuswallfahrt findet bei jedem Wetter statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Es besteht die Möglich-
keit, unterwegs etwas zum Essen und Trinken zu erwerben 
– die beteiligten Gemeinden bieten jeweils einen kleinen 
Pilgerimbiss an. Dennoch wird empfohlen, auch für die 
eigene Verpflegung zu sorgen. Weitere Informationen über 
die Dekanatsgeschäftsstelle Ravensburg, Tel: 0751 / 354 
105 20; Email: 

Sonntag, 04.07.  - 14. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr Eucharistiefeier mit den Kindern des 

Kindergarten „Arche Noah“
(† Markus und Renate Sepp, † Anna 
Butscher und Familie Sawtschuk,
† Karl Müller und Angehörige) 

Dienstag, 06.07.
07:50 Uhr Schülergottesdienst

dekanat-allgaeu-oberschwaben.rv@drs.de
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Belegung der öffentlichen Räumlichkeiten im Juli 2010

Im Juli sind an folgenden Terminen folgende öffentliche Räumlichkeiten wegen Veranstaltungen belegt (einschließlich Auf- 
und Abbauzeiten – Änderungen vorbehalten):

Versammlungsraum:

Turnhalle:

Kirchliche Nachrichten
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